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Automatisches Entwerten von 2 Streifen beim Kauf von Streifenkarten
in MVG-Bussen abschaffen
Antrag Nr. 14-20 / A 06815 von Frau StRin Dr. Manuela Olhausen 
vom 20.02.2020, eingegangen am 20.02.2020

Sehr geehrte Frau Stadträtin Dr. Olhausen,

laut Ihrem Antrag soll die Münchner Verkehrsgesellschaft mbH (MVG) aufgefordert werden, 
zeitnah das automatische Entwerten von zwei Streifen beim Kauf einer Streifenkarte in Bussen
abzuschaffen.

Nach §60 Abs.9 GeschO dürfen sich Anträge ehrenamtlicher Stadtratsmitglieder nur auf 
Gegenstände beziehen, für deren Erledigung der Stadtrat zuständig ist. Die Automaten für 
Fahrkarten in den Bussen der MVG fällt jedoch nicht in die Zuständigkeit des Stadtrates oder 
als laufende Angelegenheit in die Zuständigkeit des Oberbürgermeisters, sondern in den 
operativen Geschäftsbereich der Münchener Verkehrsgesellschaft mbH (MVG). Eine 
beschlussmäßige Behandlung der Angelegenheit im Stadtrat ist daher rechtlich nicht möglich. 
Daher wird der Antrag im Folgenden als Brief beantwortet.

Wir haben hierzu die MVG um Stellungnahme gebeten, die uns Folgendes mitgeteilt hat:

„Für die Fahrkartenautomaten in unseren Bussen gilt: Die Zahl der zu entwertenden Streifen 
kann frei ausgewählt werden. Richtig ist, dass mindestens ein Streifen entwertet wird. 
Vorratskäufe sind an diesen Automaten nicht vorgesehen, denn in den mobilen Automaten ist 
das Platzangebot beschränkt.

So wird teures und aufwändiges Wiederbefüllen minimiert. An den stationären Automaten gilt 
diese Besonderheit selbstverständlich nicht.“
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Ich bitte Sie, von den vorstehenden Ausführungen Kenntnis zu nehmen und hoffe auf Ihr 
Verständnis aufgrund dieser Argumentation. Für Ihr Engagement im Sinne der Bürgerinnen 
und Bürger möchte ich mich dennoch herzlich bedanken.

Mit freundlichen Grüßen

II. Abdruck von I.
an das Direktorium-HA II/V 1
an RS/BW
per Mail an anlagen.ru@muenchen.de
z.K.

III. Vor Auslauf mit gesondertem Anschreiben an Hr. OB, mit der Bitte um Zustimmung.

IV. Wv. FB VNetzlaufwerke/raw-ablage/FB5/SWM/3 Gremien/1 Stadt/1 Stadtrat/2 Antraege/CSU/Olhausen/6815_Antw.odt

Clemens Baumgärtner


